
Sehr geehrte Damen_Herren, liebe Kolleg_innen,

der Kinder- und Jugendförderplan 2018-2022 des Landes Nordrhein-Westfalen
ist online (hier klicken). Er beschreibt die Ziele und Aufgaben der Kinder- und
Jugendförderung auf Landesebene und gibt die fachlichen Förderschwerpunkte
vor. Ein Blick darauf lohnt sich, insbesondere auch deswegen, weil dort die
(neue) Verteilung der fachbezogenen Pauschale für die Offene Kinder- und
Jugendarbeit nach Städten aufgelistet ist. Die Erhöhung der Strukturmittel des
Landes für die Offene Kinder- und Jugendarbeit vor Ort ist eine zentrale
Forderung der AGOT-NRW gewesen.

Schöne Grüße

Christopher Roch

Die aktuelle Ausgabe des i-Punktes können Sie sich auch im PDF-Format
anschauen. Dazu einfach auf diesen Link gehen.

Veranstaltungshinweise
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• 9. Juni 2018, 9 bis 17 Uhr: Gekonnt handeln – gegen Antiziganismus,
Training zur kritischen Auseinandersetzung mit Antiziganismus, Duisburg,
Anmeldung und weitere Infos
• 13. Juni 2018, 9.30 bis 16 Uhr: „Ganztagsschulen & Bildungsakteure in
Kooperationen. Perspektiven der Sekundarstufe I“, Fach- und Pracistag,
Essen, Anmeldung und weitere Infos
• 13. Juni 2018, 10 bis 17 Uhr: Methoden zur Tabakprävention in der
Gruppen- und Projektarbeit, Seminar, Mülheim an der Ruhr, Anmeldung und
weitere Infos
• 14. bis 15. Juni 2018: „Offene Kinder- und Jugendarbeit positioniert sich“,
Fachtagung, Mannheim, Anmeldung
• 18. und 19. Juni 2018, 10 bis 16 Uhr: Sexualpädagogik und sexuelle
Identitäten im Kontext junger männlicher* Geflüchteter, Fortbildung,
Dortmund, Anmeldung und weitere Infos
• 26. Juni 2018, 10 bis 17 Uhr: Sexismus, Slut-Shaming und
Mädchen*arbeit, Qualifizierungsworkshop, Wuppertal, Anmeldung und weitere
Infos
• 9. bis 11. Juli 2018: Kommunale Koordination Schulsozialarbeit
erfolgreich gestalten, Einführungsseminar, Schwerte, Anmeldung und weitere
Infos
• 10. Juli 2018, 10 bis 16.30 Uhr: Mensch/Macht/Maschine – Jugendschutz
und Ethik in Zeiten der Digitalisierung, Fachtagung, Köln, Anmeldung und
weitere Infos
• 28., 29. August & 5. September 2018: Tabak-MOVE – Motivierende
Kurzintervention bei tabakrauchenden Jugendlichen, Mülheim an der Ruhr,
Anmeldung, weitere Infos
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Cosa Nostra
#un_gerecht – Ein Experiment: Die Unterlagen zum Planspiel

Kriege, Terror und große Fluchtbewegungen prägen unsere Nachrichten. Auch
Deutschland bekommt die Folgen zu spüren. Und nicht nur in anderen Ländern
herrschen Ungerechtigkeiten. Auch bei uns läuft nicht alles „rund“. Zeit für
#un_gerecht, das Planspiel, in dem Jugendliche zeigen können, was in ihnen
steckt! In diesem sozialpädagogischen Experiment bestimmen sie selber
maßgeblich Richtung und Ziele und können zeigen, wie viel Gerechtigkeit ihrer
Ansicht nach machbar wäre.

#un_gerecht enthält spannende rollenspielerische Elemente und ist angelegt für
16-24 Teilnehmende ab 12 Jahren, die sich in dem Planspiel in Klans
organisieren. In #un_gerecht werden ihnen verschiedene Aufgaben für eine
gerechtere Gesellschaft gestellt. Wie sie diese Aufgaben konkret lösen, ist
ihnen freigestellt, dies entwickelt sich vor allem durch die Aktionen der
Mitspielenden. Ereigniskarten sorgen für zusätzliche Dynamik im Spielverlauf.
Die Spielunterlagen sind nun als Download verfügbar. Mehr ...

Aktualitäten
The Playground Project

13. Juli bis 28. Oktober 2018 in der Bundeskunsthalle Bonn

Der Spielplatz ist ein Nebenprodukt der industrialisierten Stadt des 20.
Jahrhunderts. In ihm kondensieren sich wie kaum anderswo Vorstellungen zu
Erziehung und Kindheit, zu Stadtplanung und öffentlichem Raum, zu Architektur
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und Kunst und zu Kreativität und Kontrolle. Der Spielplatz entzieht sich immer
wieder der institutionellen und ideologischen Vereinnahmung und treibt seine
eigenen, zuweilen anarchischen Blüten. Dieses Nebeneinander
unterschiedlicher Erwartungen, momentaner Errungenschaften und
abenteuerlicher Vorstellungen macht den Spielplatz überhaupt erst aus.

The Playground Project illustriert anhand von herausragenden Gestaltern die
wichtigsten Momente in der Geschichte des Spielplatzes. Projekte von
Künstlerinnen, Gestaltern, Aktivistinnen und Architekten werden in zahlreichen
Bildern, Filmen, Plänen und Modellen gezeigt.

The Playground Project wurde von Gabriela Burkhalter als reisende Ausstellung
kuratiert und für die Bundeskunsthalle realisiert und angepasst, in
Zusammenarbeit mit der Kunsthalle Zürich. Mehr ...

Fördermittel und Wettbewerbe
DEICHMANN-Förderpreis 2018

Teilnehmen können alle Unternehmen, kirchliche Institutionen, öffentliche
Einrichtungen, Vereine und Verbände sowie Schulen, die in den vergangenen
12 Monaten außergewöhnliches Engagament zum Thema Integration gezeigt
haben. Insbesondere der Mittelstand und Initiativen von Schulen zum
frühzeitigen Abbau oder zur Vermeidung von Benachteiligungen sind mit dem
Wettbewerb angesprochen.

Darüber hinaus werden auch schulische Präventivmaßnahmen gesucht, die
außerhalb des Lehrplans durchgeführt werden und durch das Engagement der
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Veranstalter geprägt sind. Ob Bewerbungstrainings, Projektarbeit in
Unternehmen, die die Jugendlichen auf Situationen im Berufsleben vorbereitet,
oder Theaterstücke von und mit Schülern mit Migrationshintergrund und
Sprachdefiziten – gesucht werden kreative Initiativen von Eltern und Lehrern,
die den Schwächeren den Rücken stärken.

Die größten Chancen haben Initiativen, die bereits erste Erfolge nachweisen
können. Über die Preisvergabe entscheidet eine unabhängige Jury aus Politik
und Wirtschaft. Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2018. Mehr ...

It`s your Party-cipation

Das Deutsche Kinderhilfswerk ist Programmpartner und Förderer im Programm
„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ des Bundesministeriums für Bildung
und Forschung (BMBF). Mit „Party-cipation“ initiiert das Deutsche
Kinderhilfswerk bundesweit Bündnisse für Bildung, die im Rahmen kulturell-
künstlerischer Arbeit einen Fokus auf die Beteiligung von Kindern und
Jugendlichen legen und sich mit den Kinderrechten auseinandersetzen. Das
Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche von 3 bis 17 Jahren aus
finanziell oder sozial benachteiligten Familien.

Ziel des Förderprogrammes „Party-cipation“ ist es, fehlende chancengerechte
Zugänge zu Bildung und Kultur auszugleichen und gleichzeitig lokale Strukturen
zu schaffen, die diese Leerstellen nachhaltig füllen können. Das bedeutet für
die Zielgruppe der Kinder und Jugendlichen, dass diese durch die Teilnahme an
außerschulischen und beteiligungsorientierten Angeboten der kulturellen
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Bildung befähigt werden, für ihre eigenen Interessen und Rechte einzustehen.
Mehr ...

Viel bewegen mit wenig Eigenmitteln: Das neue Förderangebot
„Inklusion einfach machen“

Damit es unseren Projektpartnern leichter fällt, sich mit eigenen Ideen für das
Miteinander von Menschen mit und ohne Behinderung stark zu machen,
erhalten sie ab Mai für inklusive Projekte bis zu 50.000 Euro Zuschuss – und
müssen selbst nur 5 Prozent Eigenmittel aufwenden. Der Name des neuen
Angebots ist gleichzeitig Appell: „Inklusion einfach machen!“

„Unser neues Förderangebot ist auf alle Projekte zugeschnitten, die zwischen
5.000 und 50.000 Euro Zuschuss benötigen“, sagt Uwe Blumenreich, Leiter der
Projekt- und Inklusionsförderung. Damit schließt die Aktion Mensch eine Lücke
in ihrer bisherigen Förderpalette. „Bisher ist es so, dass Projektpartner 30
Prozent Eigenmittel aufbringen müssen, sobald sie mehr als 5.000 Euro von
uns brauchen. Hinzu kommt eine teilweise komplizierte Berechnung
verschiedener Pauschalen“, erklärt Blumenreich. „Das wollen wir einfacher
gestalten und damit dafür sorgen, dass auch Projekte, die etwas mehr als 5.000
Euro kosten, nicht an der Finanzierung scheitern müssen.“ Die Aktion Mensch
übernimmt bei mittelgroßen Projekten also jetzt bis zu 95 Prozent der Kosten
statt bisher 70 Prozent. Mehr ...

Innovative Konzepte zur Sensibilisierung Jugendlicher für
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Diskriminierung

Antragsfrist: 15.06.2018

In sozialen Medien und im sonstigen Alltag treffen Jugendliche vermehrt auf
Haltungen, die andere aufgrund von Ethnie, Sexualität oder Religion abwerten.
Solche Positionen finden zurzeit vermehrt Raum in der politischen
Öffentlichkeit, abwertende Einstellungen werden immer öfter als legitime
Meinungsäußerung dargestellt. Zwar haben die meisten Studien gezeigt, dass
die Zustimmung zu Einstellungsmustern gruppenbezogener
Menschenfeindlichkeit grundsätzlich mit dem Alter ansteigt. Ältere nehmen also
im Durchschnitt häufiger abwertende Haltungen ein als Jüngere. Dennoch sind
auch in der Altersgruppe der 16-30-Jährigen relativ hohe Werte beispielweise in
den Dimensionen Rassismus (8 %), Muslimfeindlichkeit (11,2 %),
Fremdenfeindlichkeit (12,1 %), Abwertung von Sinti und Roma (17,1 %),
Abwertung wohnungsloser Menschen (21,3 %) oder Abwertung asylsuchender
Menschen (33,5 %) gemessen worden. Da abwertende Haltungen, die sich im
Jugendalter verfestigen, häufig nicht mehr abgelegt werden, besteht ein Bedarf
der Prävention.

Daher soll ein innovatives Projektformat für Jugendliche zwischen 16 und 21
Jahren entwickelt und durchgeführt werden. Diese sollen für Ideologien der
Ungleichwertigkeit in ihrem Umfeld sensibilisiert und argumentativ gestärkt
werden, um Widerrede zu leisten und um eigene Vorstellungen der
unveräußerlichen Menschenwürde in Debatten einbringen zu können und als
MultiplikatorInnen in ihren Peer-Gruppen zu wirken. Das Format soll als
Tagung, Tagungsreihe oder Fortbildung konzipiert sein. Mehr ...
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Kultur trifft Digital: Stark durch digitale Bildung und Kultur

Mit dem Projekt „Kultur trifft Digital: Stark durch digitale Bildung und Kultur"
ermöglicht die Stiftung Digitale Chancen sozial- und bildungsbenachteiligten
Kindern und Jugendlichen im Alter von sechs bis 18 Jahren das Erleben und
Gestalten kultureller Werke mit Hilfe digitaler Medien. Es setzt sich aus einem
eintägigen digitalen Orientierungsparcours und einem darauf aufbauenden
zwei- bis fünftägigen kreativen, medienpraktischen Projekt zusammen und soll
in Kooperation mit mindestens zwei lokalen Partnern als Bündnis für Bildung
stattfinden. Diese Partner können Familien-, Freizeit- oder Jugendeinrichtungen
sowie Kultureinrichtungen oder Freiwilligenagenturen sein.

Seit Anfang Mai sind wir mit dem Projekt online und nehmen
Interessenbekundungen von interessierten Einrichtungen an. Alle wichtigen
Informationen sind unter www.kultur-trifft-digital.de zu finden.

Sie sind eine Einrichtung, die regelmäßig mit Kindern und Jugendlichen arbeitet
und die Lust hat auf die Arbeit mit digitalen Medien? Dann freuen wir uns über
eine Interessenbekundung von Ihnen.

Wenn Sie weitere Fragen haben, können Sie uns gerne jederzeit kontaktieren:

Kultur trifft Digital 
Carolin Müller-Bretl und Sandra Liebender 
Tel: +49 (0) 30 437 277-40 
info@kultur-trifft-digital.de

Create PDF in your applications with the Pdfcrowd HTML to PDF API PDFCROWD

http://www.kultur-trifft-digital.de/
http://www.kultur-trifft-digital.de/
mailto:info@kultur-trifft-digital.de
https://pdfcrowd.com/doc/api/?ref=pdf
https://pdfcrowd.com/?ref=pdf


Medienhinweise
Lexikon der Schulsozialarbeit

Herausgegeben von Prof. Dr. Herbert Bassarak

Nomos-Verlag 
2018, 634 S., geb., 98,-- € 
ISBN 978-3-8487-1594-7

Zur Rezension von Ursula Feldmann ...

Das Lexikon der Schulsozialarbeit orientiert sich an sozialen Problemen in der
Schule und ihrem sozialräumlichen Umfeld. Neben praxisrelevanten
Fragestellungen werden auch die maßgeblichen wissenschaftstheoretischen
Diskurse erörtert. Vor diesem Hintergrund bieten funktionale Verbindungslinien
und inhaltliche Verknüpfungen eine hervorragende Orientierungs- und
Entscheidungshilfe zur Beantwortung der sich in Wissenschaft und Praxis
stellenden Fragen.

Die von rund 200 Autorinnen und Autoren verfassten über 450 Stichworte
bieten eine sorgfältige Darstellung der Grundlagen und Rahmenbedingungen.
Ergänzt mit fachpraktischen Hinweisen, Erfahrungen und einer gezielten
Auswahl von zum Teil ineinandergreifender Best-Practice-Beispielen wird das
Lexikon der Schulsozialarbeit dem rasant wachsenden Bedeutungsgewinn der
Schulsozialarbeit gerecht und leistet darüber hinaus einen wichtigen Beitrag zur
Professionalisierung des Praxisfeldes. Mehr ...

Jugendkulturen und Diskriminierungen – Szenegänger*innen
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berichten

Diskriminierungen in Jugendkulturen wie Antisemitismus, Sexismus oder
Rassismus sind nicht ungewöhnlich. Warum auch, schweben Jugendkulturen
wie HipHop, Punk oder Hardcore schließlich nicht im luftleeren Raum, sondern
werden von Menschen gestaltet, die ihre Persönlichkeiten und sozialen,
politischen und biografischen Prägungen in Jugendkulturen mit hineintragen
und in Songs, Kleidungselementen, Verhalten und Handlungen Ausdruck
verleihen. Und das ist vielfältig und vieldeutig. Es gibt nicht den HipHop, den
Punk oder den Hardcore – Jugendkulturen heute weisen ein breites Spektrum
an unterschiedlichen politischen und sozialen Haltungen auf, von links nach
rechts, von Konsument*innen und Kommerzialisierer*innen bis zu aktiven und
gestaltenden Szenemacher*innen, von diskriminierenden Protagonist*innen bis
zu für Gleichwertigkeit aller Menschen engagierten Szenegänger*innen. Dies
zu erkunden und zu dokumentieren, ist eine zentrale Aufgabe des Archivs der
Jugendkulturen e.V. in Berlin. Seit 1997 sammeln, erforschen und vermitteln wir
Kenntnisse über die Geschichte und Entwicklungen von Jugendkulturen, stehen
in engem Austausch mit den verschiedensten Szenen und legen einen
besonderen Fokus auf Diskriminierungen in Jugendkulturen und auch auf
Menschen und Initiativen, die sich in Jugendkulturen gegen Diskriminierungen
engagieren. Mehr ...

webhelm – Kompetent online

webhelm ist ein Projekt des JFF – Institut für Medienpädagogik in Forschung
und Praxis. Das Projekt widmet sich der Frage, wie Kinder und Jugendliche
sich Online-Medien aneignen und wie sie dabei von Fachkräften und Eltern
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unterstützt werden können. Welche Apps sind gerade angesagt, wie können sie
sinnvoll genutzt werden und welche Risiken entstehen? Dazu gibt es
Hintergrundinformationen zu relevanten Themen und beliebten Anwendungen
wie WhatsApp, Instagram und Snapchat. Im Rahmen von webhelm finden seit
2009 vielfältige Praxisprojekte zur Förderung der Medienkompetenz statt.

Aus den medienpädagogischen Praxisprojekten sind neben multimedialen
Produkten auch erprobte Methodenvorschläge für die pädagogische Arbeit mit
Jugendlichen hervorgegangen. Zusätzlich bietet webhelm auch Fachvorträge
an. Mehr ...

Börse
Stellenausschreibung Maxus Kinder-, Jugend- und Kulturhaus

Der Verein zur Förderung der Jugendpflege Gladbeck e.V. ist ein Trägerverein
der SJD – Die Falken und gehört zur Falkenfamilie Recklinghausen. Er ist
anerkannter Träger der freien Jugendhilfe und betreibt ein großes
Jugendzetrum in Gladbeck.

Ab sofort suchen wir eine*n Sozialarbeiter/Sozialpädagogen*in oder
vergleichbare Qualifikation. Die Stelle wird in Vollzeit besetzt. Schwerpunkt:
Jugendbereich, Veranstaltungen und Organisation.

Wir erwarten:

• Erfahrungen in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit
• Konzeptionelles Denken und Organisationsvermögen
• Planung und Durchführung von offenen Angeboten und Projekten
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• Bereitschaft zum Wochenenddienst und Teilnahme an
Jugendfreizeitmaßnahmen
• PC-Kenntnisse in Office
• Führerschein Klasse B - BE gewünscht

Wir bieten:

• Bezahlung in Anlehnung an TV-L
• Eigenständiges Arbeiten im Team
• Fortbildung und Qualifizierung
• Kooperation mit anderen Einrichtungen der Falkenfamilie Recklinghausen
• Gute erlebnispädagogische und veranstaltungstechnische Ausstattung 
 
Bewerbungen bitte an den Verein zur Förderung der Jugendpflege Gladbeck
e.V. z.H. Herrn E. Klein Erlenstr. 80-82, 45964 Gladbeck oder digital an
info@maxus-re.de (ein PDF Dokument), bis zum 15.06.2018. Mehr ...

Bundesfreiwilligendienst (BFD) in der Spielpädagogik

Spielmobile e.V. bietet einen speziell auf die Bedürfnisse von Spielmobilen
zugeschnittenen Bundesfreiwilligendienst (BFD). Nehmen Sie zu uns Kontakt
auf,

• wenn Sie weitere Mitarbeitende brauchen und nur wenig finanzielle Mittel
haben;
• wenn Sie möchten, dass Ihr*e Freiwillige*r zukünftig spielpädagogische
Fortbildungen besucht;
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• wenn Sie eine interessierte Person kennen, die sich gerne in Ihrer Einrichtung
engagieren möchte und die mindestens 23 Jahre alt ist;
• wenn Sie qualifizierte und persönliche Unterstützung in allen Belangen des
Freiwilligendienstes möchten.

Der „BFD in der Spielpädagogik“ ist flexibel und für Freiwillige wie Einrichtung
gewinnbringend. Der Beginn ist jederzeit möglich! Sie erhalten eine
kostengünstige Möglichkeit, Unterstützung und Knowhow für Ihr Spielmobil zu
bekommen, da der Bundesfreiwilligendienst vom Bund gefördert wird.
Spielmobile e.V. steht für Fachwissen, Erfahrung und Kontakte in der
Spielpädagogik und bei den Freiwilligendiensten.

Der Rahmen: Für 6 bis 18 Monate bekommen Sie Unterstützung in Voll- oder
Teilzeit von freiwillig Engagierten (Mindestalter 23 Jahre). Wir qualifizieren die
Freiwilligen für Sie im Bereich der Spielpädagogik. Wir unterstützen Sie bei den
anfallenden administrativen Aufgaben und beraten Sie.

Eva Sambale

Leitung Freiwilligendienste Kultur und Bildung

Tel.: +49 (0)89 95899595

eva.sambale@spielmobile.de

Mehr ...
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